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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,   

  

liebe Schülerinnen und Schüler,   

  

liebe Kolleginnen und Kollegen,  

  

das sicherlich außergewöhnliche Schuljahr 2019/2020 neigt sich seinem Ende 

entgegen und die Sommerferien rücken in erreichbare Nähe.   

So bietet unser Jahresbericht eine schöne Gelegenheit auf die Aktionen, Projekte, 

Ausflüge, Klassenfahrten und Veränderungen dieses Schuljahres zurückzublicken. 

Leider sind diese aufgrund der Besonderheit der Corona Krise nicht ganz so zahlreich 

wie gewohnt, aber dennoch bereichernd im Schuljahr gewesen.   

Ich wünsche Ihnen nun viel Freude beim Lesen der einzelnen Klassenteile und 

Beiträge.  

  

Ein kurzer Überblick:  

87 Grundschüler und 48 Mittelschüler besuchten dieses Schuljahr unsere Sinntalschule. 

25  

Schüler aus der Mittelschule und der 4. Klasse der Grundschule nutzten unser Angebot 

der Offenen Ganztagesschule. Für 32 Grundschüler der 1. bis 3. Klasse standen Plätze 

in der Tagesstätte Arche Noah zur Verfügung.   

21 Kollegen waren an unserer Schule in acht Klassen und den verschiedenen 

Fachbereichen im Einsatz. Sie gestalteten für unsere Schüler abwechslungsreichen 

Unterricht, leisteten wertvolle erzieherischer Arbeit und boten in vielen Aktionen 

Abwechslung im Schulalltag.  Frau Wolf unterstützte mich kompetent und zuverlässig 

als Konrektorin bei allen Schulleitungsaufgaben und ist eine große Bereicherung für 

unser Lehrerteam.   

Unsere Sekretärin Frau Ziegler und unser Hausmeister Herr Frank hielten unseren  

Schulbetrieb am Laufen und standen Schülern, Eltern und Lehrern stets hilfsbereit zur 

Seite.   

  

Einige Neuerungen:  

Wir sind sehr froh, dass wir Herrn Scheibelhut als Nachfolger von 

Frau Memedi als JaS-Kraft  (Jugendsozialarbeit an Schulen) 

begrüßen durften. Er startete am 1.07.2020 an unserer Schule 

und übernahm engagiert die Aufgaben und Angebote der 

sozialpädagogischen Betreuung unserer Schüler.   
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Wir sind Biosphären-Schule und sehr stolz darauf!  

Ein neuer Schulbau beheizt mit regenerativen 

Energien, Beleuchtungskonzept passend zum 

Sternenpark-Rhön und ein, von den Schülern 

mitgestaltetes, Schulgelände mit verschiedenen 

Lebensbereichen für Tiere, einem Schulgarten...   

Dies sind nur einige Beispiele, die uns das Prädikat „Biosphären-Schule“ einbrachten. 

Lesen Sie im separaten Artikel mehr dazu.  

  

Lernen und Üben wird jetzt noch individueller und macht 

mit den neuen Tablets auch viel Spaß. Die Gemeinde 

Wildflecken finanziert uns einen weiteren Tablet-Satz mit der 

Lernsoftware „Snappet“ und vielen weiteren Apps zum 

Entdecken, Lernen und Üben.  

  

Ebenso steht unseren Schülern ein Laptop-Wagen mit 25 Laptops mit  

Druckereinheit zur Verfügung. Hier kann moderner Unterricht, 

geschützte  

Internet-Recherche, der Umgang mit Anwendungsprogrammen mit 

den Schülern eingeübt und umgesetzt werden. Dies ist eine wertvolle 

Ergänzung zu unseren digitalen Klassenzimmern.  

  

Aber auch die erholsame und bewegte Pause wurde 

aufgewertet.  Die Grünflächen um den Pausenhof stehen nun 

zum Spiel und entspannten Ausruhen auf den Sitzgruppen den 

Schüler zur Verfügung. Mit den neuen Pausenkisten für die 

Klassen, die wir mit der Spende zur Schuleinweihung des 

Elternbeirates füllen konnten, machen die Pausen nun noch mehr Spaß.  

  

Ein besonderes Highlight ist der neue Balkon für die 

offene  

Ganztagsschule. Dort können sich die Kinder am  

Nachmittag entspannt ins Freie setzen, an der frischen 

Luft lesen, Karten Spielen oder sich unterhalten.   

Sehr gelungen war die Einweihungsfeier mit Grillparty in 

der  

OGS. Die Schüler nutzen die Gelegenheit sich bei 

unserer  

Konrektorin Frau Wolf zu bedanken, da die Firma WolfHaus GmbH den Balkon für 

unsere Schule gebaut und gesponsert hat. Auch von Seiten der Schulleitung ein ganz 

herzliches Dankeschön für diese großzügige Spende.   
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Seit diesem Schuljahr konnte auch die Kooperation mit 

der Gemeindebibliothek Wildflecken wieder neu 

belebt und intensiviert werden. So nutzen die Klassen 

nicht nur die Medienkisten, sondern besuchen 

regelmäßig die Bücherei und genießen die vielseitigen 

Angebote von Frau Kettemer und Frau Löber rund ums Thema Buch und Lesen.  

  

   

Ein Jahresbericht bietet auch Gelegenheit Dank zu sagen:   

Die ersten Dankesworte in diesem Jahresbericht gehen an Sie, 

liebe Eltern, und das Team der Lehrerkollegen. Was Sie alle 

gemeinsam in dieser Ausnahmesituation geleistet haben, um 

den Lernfortschritt der Kinder aufrechtzuhalten und 

voranzutreiben, ist kaum in Worte zu fassen. Ich bin sehr froh, dass 

dies in einem so positiven und guten, konstruktivem Miteinander 

abgelaufen ist. Dafür allen meinen großen Respekt und ein 

herzliches Dankeschön. Dies zeigte mal wieder wie stark unsere Schulfamilie ist.  

  

Ein besonderer Dank gilt den engagierten Betreuerinnen unserer Nachmittags-

Angebote. Unsere Leitung beider Einrichtungen, Frau Moosdorf, hat mit Ihren 

Kolleginnen, Frau Müller in der offenen Ganztagsschule sowie dem pädagogischen 

Personal Frau Hohmann, Frau Seuring, Frau Büchner und Frau Kleinhenz der 

Tagesstätte Arche Noah, großartige Arbeit geleistet.   

Am Nachmittag empfingen sie unsere Schüler zum gemeinsamen Mittagessen, 

unterstützten und halfen bei der Erledigung der Hausaufgaben und boten den 

Kindern ein abwechslungsreiches Programm zur Freizeitgestaltung. Die Schüler 

profitierten sehr von der individuellen Betreuung, nicht nur im Bereich des schulischen, 

sondern auch im Bereich des sozialen Lernens. Durch die gute Kooperation konnte 

auch die Betreuung der Notgruppen Hand in Hand erfolgen. Vielen Dank für die 

Fürsorge, die gute Kooperation und das große Engagement für unsere Schüler.   

  

Ein herzliches Dankeschön an unseren Bürgermeister mit der Marktgemeinde 

Wildflecken für die aktive Unterstützung bei der Umsetzung unserer vielen Anliegen. 

Besonders herausstellen möchte ich in diesem Jahr die Fortsetzung der Finanzierung 

der „Snappet“-Tablets und die Ausstattung mit einem Laptopwagen für einen 

fortschrittlichen digitalen Unterricht. Dies ergänzt unsere gute digitale Klassenzimmer-

Ausstattung bestens. So können zukünftig unsere Kinder von der ersten bis zur sechsten 

Jahrgangsstufe von diesen modernen Bausteinen zur individuellen Förderung an 

unserer Schule profitieren.   

  

Viele Eltern sowie die Damen und Herren unserer Elternbeiräte haben sich mit Rat und 

Tat für unsere Schule eingebracht. Ihre Mithilfe und Ihr Engagement, sei es beim 

gesunden Pausenbrot, dem Weihnachtsmarkt, bei Projekten, dem Schulfest zur 

Zertifizierung als Biosphären-Schule war stets wertvoll und unerlässlich.   
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Besonders erfreut uns die konstruktive Zusammenarbeit z.B. bei der Beschreitung neuer 

pädagogischer Wege, indem der Ausbildung der Kollegen mit dem Faustlos-Projekt 

begeistert zugestimmt wurde. Im Namen Ihrer Kinder und der gesamten Schulfamilie 

herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.   

  

Worte des Abschieds: 

Am Ende des Schuljahres heißt es aber auch immer Abschied 

nehmen.   

Wir verabschieden unsere Schüler der sechsten Klasse. Ihr, unsere  

Großen, habt uns in diesem Jahr als Schülerlotsen, Organisatoren 

des Pausenverkaufs und Helfer bei unseren Veranstaltungen 

unterstützt. Dafür unseren herzlichen Dank. Die gesamte 

Schulfamilie wünscht euch eine erfolgreiche und schöne Schulzeit. Geht selbstbewusst 

und freudig euren Schulweg weiter!  

  

Die besten Wünsche begleiten auch unsere Schüler der vierten Klasse, die an 

Realschule, Gymnasium und unsere Mittelschule wechseln. Ihr verlasst nun euren 

Klassenverband und werdet euch in neuen Klassenstrukturen und Schulen mit neuen 

Mitschülern und Lehrern zusammenfinden. Wir wünschen euch einen guten, sanften 

Übergang und eine Schulzeit mit neuen Freundschaften und viel Freude am 

Entdecken und Lernen.  

  

Bereits zu Beginn des Schuljahres ging unsere geschätzte JaS-Kollegin und 

Mitarbeiterin des offenen Ganztags Frau Memedi in Mutterschutz und Elternzeit. Wir 

bedanken uns für das große Engagement für unsere Schüler, das Herzblut bei der 

Arbeit als Sozialpädagogin an unserer Schule und die Arbeit unseren Ganztag positiv 

und schön zu gestalten. Wir, die gesamte Schulfamilie, wünschen alles Gute, 

Gesundheit und viele schöne Momente für die Zeit mit der Familie und gratulieren 

ganz herzlich zum Nachwuchs.  

  

Abschließend wünsche ich allen Lesern schöne 

Ferien, sonnige Stunden und gute Erholung.  

  

Ihre  

  

Christiane Helfrich, Rektorin  
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Rektorin: 

Christiane Helfrich 

Stellvertreter: 

Ricarda Wolf 

Klassenlehrer:      Klasse: 

Elisa Drewniok      1a 

Viola Dix      1b 

Manuela Schols      2 

Eva Rückel      3 

Ricarda Wolf       4 

Monika Bauer      5 

Maria Rüger      6 

Bernadette Will      5/6 

Fachlehrerin: 

Barbara Gerner      WtG 

Förderlehrer: 

Angelika Zeug 

Annika Nitschke 

Religionslehrer:  

Monika Bauer      rk 

Maria Rüger, Pfarrer Bergk    ev 

Bernadette Will       Ethik 

 

Schulpsychologin: 

Marlena Wahn 

 

Sozialpädagogische Fachkraft: 

Lindita Memedi, Daniel Scheibelhut 

Honorar-Förder-Lehrer: 

Andreas Dylla 

 

Sekretärin:      Hausmeister: 

Ulrike Ziegler      Michael Frank 
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Elternbeirat der Grund- und Mittelschule Wildflecken im Schuljahr 2019/2020 

Name, Vorname Anschrift  Telefon 

1.Vorsitzender   

Leirich, Markus Reußendorfer Str. 73 

97772 Wildflecken  

09745/9329888 

2.Vorsitzende   

Schleicher, Yvonne Neuglashüttener Str. 6 

97772 Wildflecken 

09745/9302848 

Weitere Mitglieder:   

Müller, Silvia 

(Kassiererin) 

An der Märzenquelle 11 

97772 Wildflecken 

09745/2115 

Latus, Alexander 

(Schriftführer) 

Schlesierstr. 51 

97772 Wildflecken-    

           Oberwildflecken 

09745/9307432 

 

Zusammensetzung für das Schulforum: 

Vorsitzende:  Helfrich Christiane  Schulleiterin 

 

Elternvertreter:  Leirich  Markus   1.Vorsitzender 

   Schleicher Yvonne  2.Vorsitzende 

   Müller  Silvia   Kassiererin 

 

 

Schülervertreter: 

1. Schülersprecher:  

Aryobi, Rehan  (Kl.6) 

2. Schülersprecher: 

Bozgan, Klaus-Marius (Kl.6) 

3. Schülersprecher (GS): 

Donner, Emil  (Kl. 3) 
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CHECK! Wir sind Biosphärenschule! 

 

Bundesweites Programm  

Die Auszeichnung „Biosphären-Schule/-Kita“ ist angegliedert an eine bundesweite 

Auszeichnung von EUROPARC Deutschland e. V.. Sie wird im UNESCO-

Biosphärenreservat Rhön für einen Zeitraum von drei Jahren verliehen. Die 

Verwaltungen des UNESCO-Biosphärenreservats in Hessen und Thüringen sowie 

der Verein Naturpark und Biosphärenreservat Bayer. Rhön e. V. in Bayern überprüfen 

auf der Grundlage jährlicher Dokumentationen alle drei Jahre, ob die Kriterien für die 

Auszeichnung als Biosphären-Schule beziehungsweise –Kita erfüllt sind. Ist dies der 

Fall, kann die Auszeichnung jeweils für weitere drei Jahre verlängert werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 b Samenbomben 

1 a Streubilder  

2 Benjeshecke - Heckenquiz 

3 Gemüsesuppe aus regionalen Zutaten 

4 Insektenhotels 

5 Prima Klima Ökologischer Fußabdruck 

6 & 5/6 Hochbeet im Schulgarten 

In tagelanger Vorbereitung 

durften die Schülerinnen 

und Schüler der 

Sinntalschule viele 

praktische Erfahrungen 

sammeln. Zuerst gab es tolle 

Unterrichtsstunden, um sich 

neues Wissen anzueignen. 

Danach ging es ans 

Praktische. Einige Klassen 

gingen in den Wald, um ihn 

hautnah zu erleben und 

kennenzulernen. Andere 

Klassen verschönerten die 

Grünanlagen im 

Pausengelände durch 

Hochbeete, 

Heckenanlagen oder 

prunkvolle Insektenhotels. 

WOW! Sogar in 
der Zeitung 
waren wir! 
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Samantha Bell Vinzenz Dümig 

Stella Buhl Leon Frank 

Nadja Grünwald Marvin Gombarek 

Lena Schneider James Maier 

Marie-Luisa Stranzik Jeremy Oberreuter 

Julie Sullivan Jaron Schmid 

Fabian Ballmann Dean Sullivan 

  

 

Klasse 
Frau Drewniok 

1a 
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, los geht’s!  

  

Am 10. September ging für uns der Ernst des Lebens los. Aufgeregt und 

voller Erwartung trafen wir uns zunächst mit unserer neuen Lehrerin um 

9 Uhr an der Kirche. Gemeinsam mit unseren Eltern und den 

Erzieherinnen aus dem Kindergarten feierten wir den Beginn unserer 

Schulzeit mit einem Gottesdienst. Nach der Segnung unserer 

Schultaschen liefen wir zusammen mit unseren Paten aus der vierten 

Klasse zur Schule. Dort bekamen wir von ihnen ein Lesezeichen als 

Geschenk überreicht und konnten uns endlich in unserem neuen 

Klassenzimmer nach der ganzen Aufregung etwas stärken. Der 

Vormittag verging wie im Flug. Am Ende des Schultages durften unsere 

Eltern uns im Klassenzimmer abholen und Fotos zur Erinnerung an dieses 

besondere Ereignis machen.  
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In der Woche der Nachhaltigkeit vom 14. - 18.10. 2020 beschäftigten 

wir uns genauer mit dem Thema Kräuter. Los ging es am Montag mit 

der Kresse. Unserer Lehrerin erzählte uns zu Beginn einige interessante 

Dinge über diese Pflanze. Anschließend säten wir selbst Kresse an, um 

das Wachstum während der Projektwoche beobachten zu können. 

Am Ende des Tages probierten wir Butterbrote mit Kresse und lernten 

so auch den Geschmack kennen. Am Mittwoch standen drei neue 

Kräuter auf dem Programm: Schnittlauch, Kümmel und Petersilie. 

Nachdem wir uns näher mit den Kräutern beschäftigt hatten, gab es 

wieder eine Verkostung. Wir stellten unsere Tische zusammen und 

ließen uns das Kümmelbrot mit selbstgemachter Kräuterbutter 

schmecken. Lecker! Am Donnerstag widmeten wir uns dann der 

Minze. Zuerst untersuchten wir die mitgebrachte Pflanze mit unseren 

Sinnen. Danach hörten wir einige wichtige Informationen und tranken 

gemeinsam heißen Pfefferminztee. Für den Abschluss am Freitag 

hatten sich unsere Lehrer etwas Besonderes überlegt. Nach einer 

gemeinsamen Feier aller Klassen in der Aula, durfte jedes Kind mit 

seinen Eltern in der ganzen Schule von Station zu Station laufen und 

verschiedene Dinge ausprobieren. In unserem Klassenzimmer konnten 

die Besucher zum Beispiel mit Kümmel kreative Bilder gestalten, aber 

auch die anderen Stationen gefielen uns sehr.  
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Waldausflug mit den Paten am 24.Oktober 

 

  

Diese Mandalas haben 

wir mit den Dingen aus 

dem Wald gelegt. 
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Unsere Besuche im Kindergarten 

 

 
 

Sankt Martin 

und  Advent 
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Annalena Fischer Michael Barwich 

Alissa Frikel Jakob Engelmann 

Livia Keserü Leon Karuth 

Jessica-Elena Maftean Maximilian Koczot 

Linda Murodov Enrico David Rauschert  

Neomi Pederson Benedikt Schleichert 

Mila Rede Filipp Wetzel 

  

 

Klasse 
 Frau Dix 

 

1b 
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 „Biosphärenschule“  

 

 

Wir machen Samenbomben!  

 

Im Rahmen unserer Projektwoche 

„Biosphärenschule“ beschäftigte sich 

die Klasse 1b mit heimischen 

Wiesenblumen und deren Bedeutung 

für die Bienen. So entstanden 

Samenbomben, welche aus Erde, Ton 

und Saatgut (Margeriten, Klatschmohn, 

Kornblumen, Ringelblumen,...) 

bestehen. Die daraus entstandenen 

Kugeln („Bomben“) können einfach an 

einen Zielort geworfen werden. Durch 

den Regen wird die Samenbombe 

aufgeweicht und das Saatgut aktiviert.  
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 für einen guten Zweck!  

 
 

 

Zu Beginn des Schuljahres beteiligten wir uns an der Ausstellung des 

größten selbstklebenden Bildes der Welt. 

In unserem Klassenzimmer durften wir auf einer 4,40 m x 30 cm großen 

Malrolle als Gemeinschaft ein großes Bild entstehen lassen. Das Projekt 

stand unter dem Motto „Ich male mir die Welt, wie sie mir gefällt.“ So 

entstanden bunte Landschaften, Häuser, Tiere und Fantasiewesen. 

Mit diesem Projekt leisteten wir einen Beitrag zur terre des hommes 

Hilfe für Kinder in Not. 
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Waldausflug mit unseren Paten 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

Die Klassen 1a und 1b 

gestalten mit der 4. 

Klasse Naturmandalas. 
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Die 1. Klassen besuchen den Kindergarten 

 

 

 

Wir feiern Sankt Martin 

und Advent. 
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Wir feiern   
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

Am 21. Februar feierten wir gemeinsam Fasching. 

Wir durften bereits verkleidet in die Schule kommen und so konnte 

man Feen, Cowboys, Prinzessinnen, Vampire und noch viele andere 

schöne Kostüme bestaunen. 

Im Klassenzimmer stimmten wir uns bereits mit Musik und Spielen wie 

„Eine Reise nach Jerusalem“ auf die Faschingssause ein. 

Schließlich holten uns die 2. und die 3. Klasse mit einer Polonaise durch 

das Schulhaus ab und wir fanden uns in der Turnhalle ein. 

Hier hatten die Grundschulklassen verschiedene Stationen und Spiele 

vorbereitet. Viel Spaß hatten wir beim Sackhüpfen, Luftballontanz, 

Konfettiwerfen, Eierlauf und Pferderennen. 

Das war ein toller Tag! 
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Kunstwerke der Klasse 1b 
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Aliyah Amat-Marwi Aurelius Abersfelder 

Nyela Chaladyn Kaloyan Chanev 

Pia Hert Finn Kerzinger 

Anastasia Klassen Kyano Leirich 

Stella Loza Oliver Schnellbach 

Lina Marek Michael Wetzel 

Yara Stäbe Damien-Jaden Zell 

  

  

Klasse 
Frau Schold 

 

 2 
Frau Schols 
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Mit der 2. Klasse durch die  

 

 

Bild hochkant 
Herbst: Im Herbst fand an unserer 

Schule eine „Umweltprojektwoche“ 

anlässlich der Verleihung des Titels 

„Biosphärenschule“ statt. Unsere 

Klasse hatte das Thema „Hecke“ 

passend zum Lehrplanthema in HSU 

ausgewählt. Wir befassten uns eine 

Woche lang mit Tieren und Pflanzen 

der Hecke, der Entstehung und dem 

Nutzen von Hecken und nicht zuletzt 

mit dem praktischen Anlegen einer 

Wildhecke „Benjeshecke“. 

Zunächst machten wir eine 

Exkursion in das 

Naturschutzgebiet 

„Lösershag“ mit dem Förster 

Herrn Urban vom „Haus der 

Schwarzen Berge“. Herr 

Urban erklärte uns inmitten 

der wunderschönen Natur 

und an vielen Beispielen, was 

„Totholz“ ist. Denn Totholz 

benötigten wir als Grundlage 

zum Anlegen unserer 

„Benjeshecke“. Wir staunten 

besonders darüber, dass 

Totholz gar nicht „tot“ ist, 

sondern dass sich unzählige 

kleine Lebewesen und 

Pflanzen/Pilze darin befinden.  
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Am nächsten Tag sammelten alle 

Kinder der 2. Klasse in den 

Hecken und im Wald in der Nähe 

der Schule ganz viel „Totholz“ für 

unsere wilde Hecke 

(Benjeshecke), die auf dem 

neuen Schulgelände entstehen 

sollte. 

Danach wurde von allen Seiten 

kräftig angepackt. Die 

gesammelten Tothölzer (Zweige, 

Äste, Stöckchen…) wurden 

kunstvoll ineinander gesteckt und 

aufgestapelt. So entstand eine 

hohe wilde Hecke. Nun sollen 

hier möglichst bald Tiere und 

Pflanzen einen neuen 

Lebensraum finden. 

Dafür bauten wir neben die 

Hecke noch Insektenhotels aus 

Baumklötzen.- Zum Abschluss der 

Projektwoche fand ein Fest an 

unserer Schule statt, bei dem es 

viele Aktionen gab. Die Schule 

bekam den Titel 

„Biosphärenschule“verliehen. 

Unsere Klasse sang dazu ein 

selbstgedichtetes Lied. 
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Winter: In der Adventszeit trafen 

sich alle Klassen am 

Montagmorgen in der Aula zum 

„Adventskreis“. Unsere Klasse 

machte sich Gedanken über die 

Bedeutung des Wortes „ADVENT“ 

und trug zu jedem einzelnen 

Buchstaben einen kleinen Vers 

vor. Wir sangen zum Abschluss mit 

der 4. Klasse ein besinnliches 

Adventslied. 

Jeden Morgen in der Adventszeit 

wurden wir von der Bibliothek zu 

einem adventlichen 

„Bilderbuchkino“ eingeladen. Wir 

hörten eine spannende 

Geschichte zu einer Spinne, die 

auf ihre Weise die Advents- und 

Weihnachtszeit erlebt. 

Im Januar lag zwar nicht viel 

Schnee (so wie den ganzen 

Winter über), doch wir erlebten 

am 21.1.2020 eine tolle Exkursion 

zum Thema „Tierspuren im 

Winter“. Wir entdeckten draußen 

in der Natur mit einem Führer 

vom „Haus der Schwarzen 

Berge“, dass Tierspuren nicht nur 

im Schnee zu finden sind….! 

Bei dieser Exkursion wurden wir 

von einem Filmteam begleitet, 

das einen Film über die 

Gemeinde Wildflecken drehte. 

 

 

 

Adventswitz: 

 
Der Vater sagt zum Fritzchen: „Zünde 
doch mal den Adventskranz an!“ Fünf 
Minuten später fragt Fritzchen: „Die 
Kerzen auch?“ 
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Im Februar begaben wir uns in die 

„Geschichtenschreiber-Werkstatt. 

Wir waren sehr stolz auf unsere 

„Werke“ und lasen sie den 

Drittklässlern vor, die sehr 

gespannt und geduldig unseren 

Geschichten lauschten.   

Am 14. Februar (zum Halbjahr) 

endete der Schwimmunterricht 

für die Schüler der 2.-4.Klassen. 

Wir fuhren jeden Dienstag bzw. 

Freitag in das Hallenbad nach 

Haselbach. Dort lernten wir in 2 

Gruppen das Schwimmen oder 

die Schwimmtechniken.  

Es klappte alles prima, da alle 

Schüler sehr diszipliniert und 

lernwillig waren. 

Ab Montag den 16. März musste 

die Schule wegen des „Corona – 

Virus“ für eine ganz lange Zeit 

schließen.  

Wir machten „Home –Schooling“ 

und bekamen Aufgaben, die wir 

zuhause erledigen sollten. Für 

einige von uns wurde diese Zeit 

schnell langweilig, da uns unsere 

Schulkameraden fehlten ….und 

es in der Schule doch auch sehr 

schön ist…das merkten wir jetzt so 

richtig! 
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Karina Frikel Luca Konnick 

Alina Helfrich Sean Latus 

Diana Laukert Finn Laufer 

Seraphina Müller Fynn Leuker 

Lenya Stäbe Lars Möhres 

Domenic Bell Max Peter 

Ben Dendzik Julien Pizzutto 

Emil Donner Leo Stäblein 

Nils Kerzinger Nimrod Tökes 

Mensur Meskovic Timon Vogt 

Klasse  3 
Frau Rückel 
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Gemeinsam mit der 2. Klasse machten 

wir uns an diesem sonnigen Herbsttag 

zu einer Wanderung auf. Passend zu 

den Themen Wald und Hecke nahmen 

wir Becherlupen und Naturbücher mit 

auf den Weg und entdeckten 

verschiedenste Pflanzen und Tiere.  

Auf einer schönen Wiese machten wir 

Rast. Wir spielten Spiele, bauten im 

Wald mit Naturmaterialien und legten 

Mandalas. 

So verging der Schultag rasend schnell. 
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Haus der Schwarzen Berge:  

 

Am 14.10.2019 trafen wir uns mit Herrn 

Fromm vom Haus der Schwarzen Berge 

in Oberbach. Von dort starteten wir 

unsere Wanderung in den Wald zum 

Lösershag, um mehr über das Thema 

„Wildkatze“ zu erfahren. 

Wir begannen mit einem Spiel, bei dem 

uns bewusst wurde, wie wichtig alle 

Tiere und Pflanzen für das Ökosystem 

Wald sind. Anschließend ordneten wir 

den unterschiedlichen Schichten im 

Wald Tiere und Pflanzen zu. 

Danach schauten wir uns die Wildkatze 

und ihren Lebensraum genauer an. 

Dafür hatte uns Herr Fromm viele 

verschiedene Materialien und Spiele 

mitgebracht. 
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d 

 

  

  

Spiel: Ökosystem Wald 
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Projektwoche „ “ 

 

Im Oktober machten wir eine 

Projektwoche zum Thema „Gesundheit 

und Nachhaltigkeit“. Wir untersuchten 

die Transportwege von verschiedenen 

Obst- und Gemüsesorten, schauten 

beim REWE Markt nach regionalen und 

saisonalen Produkten, bereiteten 

gesunde Brote zu und kochten eine 

leckere Gemüsesuppe aus saisonalem 

Herbstgemüse. Für den abfallarmen 

Einkauf von Obst und Gemüse 

schenkte uns das REWE Team 

wiederverwendbare Beutel für den 

täglichen Einkauf. Vielen Dank! 
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 und Lesetandems 

Am 15.11.2019 besuchten wir die 

Bücherei zum Bilderbuchkino. 

Immer wieder während des Jahres 

trafen wir uns mit der 2. Klasse und 

bildeten sogenannte „Lesetandems“. 

Die Großen lasen den Kleinen vor und 

umgekehrt. 

Das machte allen viel Spaß! 
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Faschingsfeier und gesundes Frühstück 

 

 

 

 

 

 

 

Am 21.02.2020 feierten wir unsere 

Faschingsfeier. Mit einer Polonaise 

zogen wir durch das Schulhaus bis in 

die Turnhalle. An verschiedenen 

Stationen konnten wir z. B. einen 

Konfettitanz, einen Eierlauf oder  

einen Hindernisparcours bewältigen. 

Dazu hörten wir lustige 

Faschingslieder. 

 

 

 

Vielen Dank an die fleißigen Helfer, die das gesunde Frühstück immer 

so liebevoll zubereiten! 
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Lucia Burkhardt Adelina Wetzel 

Hannah Engelmann Mailin Winter  

Nelly Fischer  Anton Abersfelder 

Leonie Gutwin Christian Dreher 

Tialda Hauke Julius Koczot 

Leonie Hinz Patrick Möhres 

Diana Schwindt Miroslav Pshikj 

Nelly Stäblein Tylor-Miguel Schedler 

Andrea Tudoreanu Elias Schleicher 

 Adela Meskovic 

 

Klasse  4 
Frau Wolf 
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5    Sterne Frühstück mit Alex 

 

Am 4. Februar machten wir ein 5 Sterne 

Frühstück. Durch diesen Projekttag 

wurde uns der soziale und 

ernährungsmäßige Wert des Frühstücks 

erklärt. Außerdem wurde uns bewusst, 

dass wir durch unseren Einkauf mehr 

Effekte als die Beschaffung der eigenen 

Nahrung auslösen. Es wurden regionale 

Warenkreisläufe und Kriterien für ein 

bewusstes Konsumverhalten vorgestellt. 

 

Frühstück mit den Erstklässern war sehr 

lecker und wir hatten sehr viel Spaß. 

(Andreea)  

  

Das Frühstück fand ich sehr lecker 

und es hat auch sehr Spaß gemacht, 
es selber zu machen.“ (Diana)  

   

 

  
„Beim 5*Frühstück fand ich toll, 
dass es sehr lecker geschmeckt hat 
und (ich) viele neue Zutaten 
kennengelernt habe.“ (Nelly S.)  
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Am 18. Oktober kam Herr Böhm. Er war ein Botschafter der Deutschen Umwelt-

Aktion. Mit vielen Materialien bemühte er sich, uns verständlich zu machen, was 

wir Kinder mit der Erderwärmung zu tun haben. Als erstes stellte er uns die Frage: 

„Was verstehen wir unter Klimawandel?“. Die Antwort versuchten wir selber 

herauszufinden. Dabei kamen in diesen zwei Stunden folgende Dinge zur 

Sprache: 

• Wir unternehmen eine Weltreise! Welche Folgen hat der Klimawandel für 

die Menschen? Sind die Folgen überall gleich? Wir schauten zusammen, wo 

auf der Welt verschiedene Kinder leben (Alaska, Indien, Spanien, Kenia, 

Fidschi-Inseln, Nordsee). Anschließend lasen wir den Text über die 

Lebensumstände des Kindes vor. Gemeinsam mit allen aus der Klasse 

wurden die Folgen des Klimawandels am Beispiel des jeweiligen Kindes 

noch mal erarbeitet. 
• Was kann man gegen den Klimawandel unternehmen?  
• Jeder Schüler erstellte seinen eigenen CO2-Fußabdruck und bearbeitete 

das Arbeitsblatt.  
• Zum Abschluss wurden die einzelnen Kategorien kurz besprochen, damit wir 

verstanden, warum CO2 verursacht wird. 

1. Verkehr: öffentliche Verkehrsmittel nutzen, Radfahren, zu Fuß gehen 

2. Fleisch: weniger und bewusster Fleisch essen 

3. Milchprodukte: weniger und bewusster Milchprodukte essen 

4. Obst, Schokolade, Nüsse: besser auf heimische Produkte zurückgreifen 

5. Elektrische Geräte, Heizung, Warmwasser: sparsame Geräte, lieber 

mit Freunden treffen und spielen statt fernsehen und am Computer spielen, 

Duschen statt Baden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Co2 Fußabdruck 

 
Als wir das Thema 

Co2 hatten, 
schauten wir uns die 

Erderwärmung an. 
(Elias) 
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Ein  bietet 

Lebensraum, und es macht 

auch Spaß dessen 

Bewohner zu beobachten. 

Unter diesem Motto 

entschloss sich die 4. Klasse 

an dem Tag der 

Biosphärenschule jedem 

Kind oder Erwachsenen 

dieses zu ermöglichen. 

Dosen wurden zuvor in allen 

Klassen gesammelt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Damit auch die 4. Klasse auf 

unserem Schulhof eine Oase für 

Insekten schaffen konnten, 

stellten wir gemeinsam mit Herrn 

Frank ein schon gefertigtes Hotel 

auf. Passend dazu wurden 

Blumen angesät. Leider kam uns 

hier Corona dazwischen. Aus der 

gemeinsamen Aktion wurde 

nichts. Trotzdem wurden die 

Blumensamen ausgesät und die 

Bienen erfreuen sich an einer 

Unterkunft mit „all inclusiv“!  

Am 18.10. war es so weit. 

Viele Kinder bauten 

Insektenhotels für ihren 

eigenen Garten. Die 

Erwachsenen packten mit 

an, so wurden innerhalb 

des Schulvormittags ganz 

viele Insektenhotels für die 

Bienen & Co. In Wildflecken 

gebaut.  
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Bild  

 

  

Unsere Woche der Nachhaltigkeit 

Wir erkundigten uns über 

die Tiere, die in einem 

Insektenhotel wohnen. 
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Übernachtung in der Schule 

„Hinter verschlossenen Türen“ 

Am 18. Dezember trafen wir uns in der Schule, um 

dort zu übernachten. Zu Beginn waren wir alle sehr 

aufgeregt, das legte sich aber, nachdem wir eine 

Wanderung zur Pizzeria machten und uns allen 

eine Pizza als Abendessen geholt haben. Nach 

einer kleinen Disko in der Turnhalle lasen wir im 

Klassenzimmer fast das ganze Buch zu Ende. Am 

nächsten Morgen kannten wir endlich den 

Ausgang der Abenteuergeschichte. Als tollen 

Abschluss frühstückten wir noch mit unseren 

Patenkindern aus dem ersten Schuljahr. 

 
Am 18.12. hat die ganze Klasse in der Schule übernachtet. Das 

war cool. (Hannah) 

 
 
 

Am Anfang waren alle aufgeregt. Wir pumpten die Matratzen 
auf. Alle waren sehr gespannt und so weiter... Am Abend gingen 

wir zu Toggo und bestellten Pizza und aßen sie.  (Leonie G.) 

 

 
 

In der Schule zu übernachten war cool. Nur die Jungs haben 
nachts geschnarcht und zwar richtig laut. Abends haben wir 
Pizza gegessen und frühs haben wir mit den ersten Klassen 

gefrühstückt, aber die haben nicht mit in der Schule 
geschlafen. (Leonie H.)

Am 18.12. Übernachteten wir, die 4. Klasse, in der Schule. Die 
Jungs schliefen im Nebenraum und die Mädchen im 

Klassenzimmer. (Anton) 

 
 

 

Übernachten in der Schule. Gezwungen? Nein, freiwillig! Eine 
ganze Nacht, am Abend Minipizzen für jeden! (Tialda) 
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Vorlesen „Die vier Lichter des Hirten Simon“ 

 

 

 (Nelly Fischer)  

  

 (Leonie G.)  

  

 

Um wieder eine Aktion mit 

den Patenkindern zu 

machen, luden wir sie ein, 

ihnen etwas vorzulesen. Kurz 

vor der Adventszeit kamen 

wir im kleinen Nebenraum 

der Turnhalle zusammen und 

erzählten die Geschichte des 

Hirten Simon. Alle 

Patenkinder lauschten 

interessiert. Als Abschluss hat 

jeder das Buch als 

Malvorlage bekommen und 

durfte Simons verschiedene 

Stationen anmalen und 

einen Satz ergänzen. 
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Waldwanderung mit den Patenkindern aus den ersten 

Schuljahren 

  

Die Waldwanderung fand an einem 

kalten Herbsttag statt. Nach der Pause 

wanderten wir zu dem Waldstück, das 

auch durch den Kindergarten genutzt 

wird. Dort konnten die Kinder des 1. 

Schuljahres mit den Paten des 4. 

Schuljahres die Natur in Kunstwerke 

verwandeln. 

 

Zusammen mit unseren Patenkindern 
haben wir eine Waldwanderung 

gemacht. (Mailin) 

 

 

 

 

 

 

An einem sonnigen Tag waren unsere 
Patenkinder mit uns unterwegs. Im 

Wald machten wir ein Waldmandala. 
(Anton) Mit unseren 

Paten(kindern) haben wir im Wald 
ein Mandala gemacht (Encho) 
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Ich fand am Zirkus Schnipp toll, dass wir selber an einem 
Zirkusauftritt auftreten durften. Aber ich mochte es nicht, 

dass wir nur eine Woche im Schullandheim waren. (Andreea) 

 
Im Zirkus war es cool und lustig, weil wir uns aussuchen 

durften, was wir für Aktionen machen. Es hat auch sehr Spaß 
gemacht zu üben und alle Aktionen auszuprobieren, aber ich 

war sehr aufgeregt wegen dem Auftritt. (Diana) 

 

 
Ein Schullandheim beim Volkersberg. Kinder trainieren im 

Zirkus. Leckeres Essen im Essensraum. Am Donnerstagabend 

gab es eine Premierenfeier. (Christian) 

 

 
Fünf Tage im Zirkus: Einteilung, Zirkunsgestaltung und das 

harte Training. Die Hütte mit andern Kindern und die große 
Vorstellung am Ende und die Premierenfeier nicht zu 

vergessen. (Tialda) 

Eine Woche im Zirkus  ! 

Nach einem ersten Schnuppertraining 

am Montagnachmittag durften wir 

uns für zwei Zirkustechniken 

entscheiden (z. B. Akrobatik, Fakir, 

Jonglage, Diabolo, Clownerie, 

Drahtseil, Trapez ...), die wir dann 

fleißig in der Woche einstudieren 

haben. Wir wohnten zusammen im 

Bungalowdorf und hatten jede 

Menge Spaß. Am Freitagnachmittag 

präsentierten wir dem Publikum und 

unseren Eltern, die uns dann wieder 

abholen kamen, eine tolle 

Zirkusvorstellunge. Und dabei waren 

wir natürlich nicht nur als Artist 

gefragt, sondern wir kümmerten uns 

auch um die Requisiten, die 

Eintrittskarten, die Musik und die 

Dekoration. Also hieß es, Manege frei 

– sei dabei! 
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Gleich zu Beginn des 4. Schuljahres ging die Klasse mit ihrer Lehrerin 

Frau Wolf in die „Grüne Lunge“. Dort lernte Frau Wolf die Kinder mal 

kennen, ohne dass sie im Klassenzimmer saßen. Auch Lucia, die neue 

Schülerin, konnte ihre Klassenkameraden mal ganz entspannt 

begegnen. 
 
 

In der Grünen Lunge haben wir Mädchen die Jungs mit 
Brennnesseln weggescheucht. (Andreea) 

 

 
 

Die Mädchen haben Brennnessel gepflückt und sie auf die 
Rutsche gelegt, damit die Jungs sich an den Beinen jucken. 

(Nelly F.) 

 

 
 

Auf dem Spielplatz machten wir eine Burgschlacht - Mädchen 
gegen Jungs. Das war ein schönes Erlebnis. (Anton) 

 

 
 

Bei dem Burgfest teilten wir uns in zwei Gruppen ein und 
verteidigten unsere Türme. (Elias) 

 

 
 

In der 1. Woche waren wir auf dem Spielplatz und haben 
gespielt. (Encho) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 in der grünen Lunge 
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Bei Mut und Team hatten wir ein rotes Band und dann 

mussten wir uns hinsetzen. Das war nicht einfach. (Diana) 

 
 
 

Als Alex Fromm vom Biosphärenreservat bei uns war, machten 
wir Übungen zur Zusammenarbeit. (Anton) 

 
 
 

Bei der Aktion Mut und Team bauten wir einen Parkour aus 
Baumstämmen. (Elias) 

 

 

Mut und Team mit Alex 

Am Freitag, bevor wir zum Zirkus fuhren, besuchte uns Alex vom 

Biosphärenreservat. Zusammenarbeit in Teams ist wichtig für die 

Klassengemeinschaft. Aus diesem Grund bemühte sich Alex, dass die 

Klasse besser zusammen kooperierte und wir das gemeinsam zuvor 

besprochene Ziel erreichten. Jeder Schüler musste mit allen 

überlegen, wie wir uns auf andere verlassen können und wie wir mit 

Zusammenarbeit eine Lösung für ein Problem finden. 
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Schülerarbeiten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



~ 46 ~ 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anastasia Grünewald Denis-Gabriel Maftean 

Tabea Leitsch Christoph Müller 

Michelle Maier Ari Pedersen 

Emily Rüttiger Taylor Reith 

Nikita Frikel Jovon Rhodes 

Devin Kerling Daniel Schmidt  

Benedikt Kroll Marvin Spahn  

Sebastjan Meskovic Sabatina Meskovic 

 

 

Klasse 
Frau Bauer 
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Fußballturnier –  der 5. Klasse 

er oder hoch  

 

Wie jedes Jahr haben die 5. und 6. 

Klassen auch heuer wieder am 

vorweihnachtlichen Fußballturnier in 

Bad Brückenau teilgenommen. 

Besonders erfolgreich war dabei die 5. 

Klasse, die durch ganz viel Motivation 

und Kampfgeist bis ins Endspiel 

gekommen war und das Finale dann 

schlussendlich auch für sich 

entscheiden konnte.  

Ein toller Erfolg für die ehrgeizige 

Truppe.  

Herzlichen Glückwunsch! 

 

.  
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Aktionswoche -  

 

Im Zuge unserer Projektwoche rund um 

das Thema „Umwelt“ und 

„Biosphärenschule“ hat die 5. Klasse 

sich im Besonderen mit dem Thema 

„Prima Klima“ beschäftigt. Teil davon 

war ein Ausflug zum Rewe in 

Wildflecken, wo wir einiges im Bereich 

„Regionalität“ und „Nachhaltigkeit“ 

erfahren und lernen durften.  

Die Kinder konnten viele Fragen stellen 

und dieses sehr umfangreiche Thema 

somit bestens erfassen.  

Zum Abschluss hat Herr Hauke sogar 

noch Geschenke verteilt. Danke für 

einen rundum gelungenen Tag.  

 

 

 

   
     



~ 49 ~ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schule   

In diesem Jahr durfte sich die Schule besonders über eine 

moderne und neue digitale Ausstattung freuen.  

Mit neuen Laptops in Klassenstärke wurden wir schon am 

Anfang des Schuljahres versorgt.  

Neu hinzu kamen dann im 2. Halbjahr 20 neue Tablets auf 

denen die Schülerinnen und Schüler ihre Medienkompetenz 

erweitern und schulische Inhalte weiter festigen können.  
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Sara Asulaiman Catalina-Valentina Stoica 

Shanice Kleinfeldt Daria Stoica 

Emilia Kuliga Amy Sullivan 

Kyra Leirich Rehan Aryobi 

Dalaa Makkawi Lino Belz 

Kinga Marciniak Jason Dahlheimer 

Eugenia Michailow Roman Gutwin 

Ronja Nole Devonte Sell 

 

Klasse 
Frau Rüger  
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         !            

  

Auch dieses Jahr schmückten wir 

wieder unseren Weihnachtsbaum, den 

wir uns mit unserem Brezelverkauf hart 

erarbeitet hatten. Alle halfen das 

Klassenzimmer zu dekorieren und 

natürlich blieben auch die Schüler nicht 

ungeschmückt ! Eine schöne 

Abwechslung zu unserem 

Unterrichtsalltag und ein toller Start in 

eine besinnliche Weihnachtszeit! 

 

, die uns 

diesen wunderschönen Baum besorgt 

hat! 
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Vorlesewettbewerb der 6.Klasse 

 

  

Auch in diesem Jahr gab es wieder 

wunderbare Vorträge beim 

Vorlesewettbewerb der 6. Klasse. In 

einem Vorentscheid wurden von den 

Schülern die vier Klassenbesten (Amy 

Sullivan, Rehan Aryobi, Emilia Kuliga 

und Lino Belz) ausgewählt. Diese 

durften vor der Jury (Frau Helfrich, Frau 

Rüger, Frau Kettemer und Herr Dylla) 

und der gesamten 6.Klasse noch 

einmal ihr Buch vorstellen und eine 

Passage daraus lesen.  Der Sieger Lino 

Belz trat am 20.02. in Bad Kissingen 

noch einmal an und belegte dort den 

2ten Platz.

 

 

 

 

 

 

 

Dein Text 
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Schülerarbeiten –  freies Gestalten 

 

„Was soll denn das werden, war der erste Gedanke.“ 

(Frau Gerner) 

„Eine Katze“, antwortete der Schüler. 

„Lass ihn einfach mal machen“, dachte ich. Das war gut so! 
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Souzan Alsulaiman Sadik Berisha 

Maria Rusen Klaus-Marius Bozgan 

Jovana Sljuka Ivaylo Dimitrov 

Nikolina Sljuka Narcis-Mihai Rápa 

Kornelia Srama Georghe Rusen 

Muhammed Arifi Sabatini Meskovic 

Alissa Meskovic  

 

 

Klasse 
Frau Will 
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Hochbeetbau 

 

 

 

 

 

 

Im Rahmen der Projektwoche „Biosphären Schule“ vom 14.10 – 

18.10.2019 baute die Deutschklasse in Wildflecken zwei 

Hochbeete. Zu Beginn setzten sich die zehn Schülerinnen und 

Schüler mit den Fakten eines Hochbeets auseinander.  

Sie schrieben eine Materialliste und einen Vorgangsplan. Nach 

dem klar war, was benötigt wurde und wie man bei einem 

Hochbeetbau vorgehen soll, ging es nun darum das Geplante in 

die Tat umzusetzen.  

 

 der Hilfe unseres Hausmeisters Herr Frank der uns mit Tat 

und Rat zur Seite stand konnten wir mit der Arbeit beginnen.  

 

Zu Erst wurde das Fundament und das Hochbeet Gestell 

aufgebaut. Danach ging es weiter mit dem Zerschneiden von 
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großen und kleinen Ästen, die die Basis des Hochbeets bilden. Mit 

Schubkarre und Heckenschere machten sich die Schülerinnen und 

Schüler ans Werk. Sie hatten viel Freude am Arbeiten.  

Der Grundstein war gelegt jetzt ging es am Ende noch darum 

Mulch und Erde in das Hochbeet zubringen. Diesmal machten sich 

die Schüler und Schülerinnen mit Eimern, Schaufeln und 

Schubkarre auf den Weg um sich der letzten und nach 

Schüleraussagen „schwersten“ Aufgabe zustellen. Hier war viele 

Muskelkraft gefordert. 

Nach der großen Anstrengung waren alle glückselig und stolz auf 

ihr Resultat. Die Deutschklasse freut sich schon auf das 

Langzeitprojekt. 
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Zusammen sind wir stark!  

- Gemeinschaftsausflüge Mittelschule – 

 

Wandertag auf den Kreuzberg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Um das schöne Wetter zu Beginn des Schuljahres auszunutzen, 

machten die Mittelschulklassen am 22.Oktober ihren Wandertag.  

Das Ziel des Wandertages war der Kreuzberg. Die Schülerinnen 

und Schüler der 5ten, 6ten und der Deutschklasse trafen sich am 

Morgen in der Aula. Hier wurden nochmals die Regeln, die an 

diesem Tag gelten sollten, besprochen. Danach ging die 

Wanderung mit guter Laune los.  
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In Oberwildflecken machten wir unsere erste Pause und stärkten 

uns für die letzte anstrengende Etappe bis zum Gipfel. Hier verlief 

sich die Gruppe. Die Stärkeren stürmten mit dem Ziel sich in der 

Klosterschänke etwas zu kaufen los. Die nicht so fitten Schülerinnen 

und Schüler mussten motiviert werden durchzuhalten, doch auch 

sie schafften es am Ende. Oben angekommen waren alle sehr 

glücklich, die Kinder hatten am Kreuzberg Freizeit und stopften sich 

die Bäuche mit leckerem Essen voll.  

Nach der gefühlt viel zu kurzen Pause mussten wir uns schon 

wieder auf den Heimweg machen. In der Schule angekommen, 

waren sich alle einig.  

 

Das war ein gelungener Wandertag!  
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Ausflug: Senckenberg Museum 

Im Rahmen des GPG-

Unterrichts besuchten die 

Mittelschulkassen der 

Sinntalschule Wildflecken 

am 26 November 2019 

das Senckenberg 

Museum in Frankfurt.  

Am Morgen trafen sich alle Schüler mit guter Laune und Vorfreude 

in der Aula. Dort wurden noch kurz die Regeln besprochen und im 

Anschluss ging die Busfahrt nichts ahnend los. Kurz vor Frankfurt 

schlug der Busfahrer die Arme über den Kopf zusammen und teilte 

uns mit das ein ziemlich langer Stau vor uns liegt. Diese Nachricht 

drückte die Stimmung aller im Bussitzenden. Zu guter Letzt kam 

noch hinzu, dass der Busfahrer sich in Frankfurt auch noch verfuhr. 

Mit gefühlten 4 Stunden Verspätung erreichten wir zum Glück 

noch das Museum.  

Die gebuchte Führung konnte leider nicht durchgeführt werden 

aufgrund der Verspätung. Die Schüler wurden aber trotzdem 

belohnt, sie waren richtig begeistert von dem Museum und den 

Ausstellungen.  

Sogar die Schülerinnen und Schüler, die am Anfang sehr skeptisch 

waren berichteten am Ende, dass es sehr beeindruckend und 

schön war.  
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Einweihung  

Balkon der OGS 

Es gab Würstchen, Hamburger 

und Kartoffelsalat!

 

„Man bekommt gute 
Laune“ 

Das war ein Kommentar der 

Kinder der OGS, als der neue 

Balkon mit einer kleinen 

Grillparty eingeweiht wurde. 

Bürgermeister Kleinhenz kam 

auch kurz am Vormittag 

vorbei, um sich den Balkon 

anzuschauen. 
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          Albanischer Volkstanz 
 

 

Einige Schüler aus der Klasse 6 und 5/6 studierten während des 

offenen Ganztages eine Choreografie im Rahmen des 

albanischen Volkstanzes ein. 

Interkulturelles Verständnis und Wissen wird in der heutigen 

Gesellschaft immer wichtiger und wurde so zu einem schönen 

Event im Schulalltag. 

Jede einzelne Klasse kam in den Genuss einer Vorführung! 
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Jugendsozialarbeit Grund-Mittelschule Wildflecken 
 

Träger  Kolping-Bildungszentrum Schweinfurt GmbH 

  Moritz-Fischer-Straße 3, 97421 Schweinfurt 

Zielgruppe Jugendliche, Familien / Eltern / Erziehungsberechtigte / Lehrkräfte 

Beschreibung 

• Beratung und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern, die 

Unterstützung benötigen 

• Soziale Gruppenarbeit 

• Elternbeirat 

• Krisenintervention 

• Ferienangebote 

• Themenorientierte Projektarbeit 

• Kontakte zu außerschulischen Institutionen 

Die Hilfe, Beratung und Unterstützung ist kostenfrei, unverbindlich, individuell und vertraulich. 

(Schweigepflicht) 
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JaS-Mitarbeiter der Sinntalschule Wildflecken  

Über mich  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Folgenden möchte ich mich kurz vorstellen: 

 

Mein Name ist Daniel Scheibelhut. Im Rahmen meiner Stelle als JaS-Kraft 

stehe ich Schülerinnen und Schülern sowie Eltern beraterisch und 

unterstützend zur Verfügung. 

Von 2011 bis 2014 habe ich an der Hochschule Fulda den Bachelor-

Studiengang Soziale Arbeit absolviert. Innerhalb meines daran 

anschließenden Anerkennungsjahres sowie bereits vor dem Studium, 

habe ich im Rahmen einiger Praktika erste Erfahrungen an 

verschiedenen Förderschulen in der Arbeit mit Kindern und 

Jugendlichen sammeln können. Nach meiner staatlichen 

Anerkennung als Sozialpädagoge war ich auch weiterhin in der Kinder- 

und Jugendhilfe in insgesamt zwei stationären Wohngruppen im 

Landkreis Fulda tätig. 

 

Ob Schüler, Lehrer oder Eltern – mein Büro steht bei Bedarf allen offen! 

Alle Schülergespräche behandle ich, unter Einhaltung der 

Schweigepflicht, stets vertraulich. 

 

 

 

 

Vorname: Daniel 

Nachname: Scheibelhut 

Geburtsdatum: 03.08.1990 

Hobbies: Gitarre, Sport, Fitness, Musik 

hören, Lesen 

Lieblingsspruch: „Das Lächeln ist 
eine Kurve, die alles wieder 
gerade biegt.“ 
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Beim Beladen des LKW 

werden viele helfende 

Hände gebraucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 mit Herz 

 

 

Auch in diesem Schuljahr beteiligte sich die Sinntalschule Wildflecken 

wieder an der Aktion „Geschenk mit Herz“ der Hilfsorganisation 

humedica. Viele Kinder folgten dem Aufruf und packten mit ihren 

Eltern Schukartons voller nützlicher und schöner Dinge, die in einem 

großen LKW in ost- und südosteuropäische Länder gebracht wurden.  

Alleine in Bayern wurden 84432 Päckchen gepackt und an bedürftige 

Kinder verschenkt. Ihnen wurde dadurch eine sehr große Freude 

gemacht. Als kleines Dankeschön kam vor ein paar Wochen ein 

Umschlag mit selbstgemalten Bildern der beschenkten Kinder an. Sie 

können an der Pinnwand vor dem Lehrerzimmer bewundert werden. 

 

Wer Interesse hat: 

Einen kleinen Dankesfilm gibt es auf der Homepage von humedica 

unter der Rubrik „News“  DANKE 
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 halten – 

nicht nur zu Corona-Zeiten wichtig! 

 

Dass Abstand halten wichtig ist, ist den Schülern der Grundschule Riedenberg und der 

Sinntalschule Wildflecken mittlerweile klar. Im Klassenzimmer, auf dem Spielplatz und 

an der Bushaltestelle – näher als 1,50 m kommen sie sich zurzeit nicht.  

Neu für sie war allerdings, dass auch im Straßenverkehr ein angemessener Abstand 

lebensrettend sein kann. Für diese Demonstration fuhr die Spedition Witzel aus 

Oberbach einen LKW auf den Riedenberger Schulhof und Herr Frank das Wildfleckener 

Feuerwehrauto aus der Garage. Polizeihauptkommissar Manfred Schneider erklärte 

den staunenden Kindern, dass der LKW-Fahrer einen sehr großen Bereich – den 

sogenannten „Toten-Winkel“ nicht einsehen 

kann. Wie groß dieser Bereich ist, wurde mit 

einer speziellen Folie veranschaulicht. Auf 

dieser Folie hätte die gesamte Schulklasse 

Platz.  

Der Polizist vermittelte den zukünftigen 

Fahrradfahrern eindringlich, dass es auf 

keinen Fall ratsam sei, neben oder vor einem 

LKW/Bus zu fahren, da sonst schlimme 

Unfälle die Folge sein könnten. Richtig ist, in 

angemessenem Abstand vorsichtig 

hinterherzufahren. Außerdem wiederholte 

er die wichtigsten Sicherheitsregeln im 

Straßenverkehr und beantwortete 

bereitwillig die gestellten Fragen der Kinder.  

Gerade weil die Verkehrserziehung für 

unsere Viertklässler durch Corona nur 

theoretisch ausgeführt werden kann, war 

die heutige Lektion äußerst lehrreich.  Wir 

sagen DANKE an Herrn Schneider, Herrn 

Frank und Herrn Witzel für diese „wuchtige“ 

Demonstration.  

(Text und Fotos J. Keßler/ R.Wolf) 
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…

  

www.Live-Karikaturen.ch, CC BY-SA 4.0 

 

… neue Herausforderungen an die Lehrer. 

… neue Herausforderungen an die Eltern. 

… ganz viele Herausforderungen an die Kinder! 

 

Wir haben mal nachgefragt! 

 

Wie erging es den Schülerinnen und Schülern damit? 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.live-karikaturen.ch/
http://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/
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 Projekt aus dem Hort 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das war ein unvorstellbar turbulentes Schuljahr! 
Wir sind  für so viel Zusammenhalt und blicken 

 ins neue schuljahr! 

 

Schöne Sommerferien! 


